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3.4. Die Ü berprüfung der Inoffiziellen M itarbeiter

Die ständige, planm äßige Ü berprüfung der Inoffiziellen M itarbeiter muß im 
Prozeß der Zusam m enarbeit, bei der Lösung politisch-operativer A ufträge, durch 
spezielle K ontrollm aßnahm en sowie im  A rbeits- und  Freizeitbereich der IM 
vorgenommen werden. •

Um den größtmöglichen Nutzen in der A rbeit m it Inoffiziellen M itarbeitern  zu 
erreichen, ist die ständige Erforschung ih rer operativen M öglichkeiten eine Vor­
aussetzung.

Durch ein gutes V ertrauensverhältnis ist zu erreichen, daß sie dem operativen 
M itarbeiter alle ihre V erbindungen und  sonstigen M öglichkeiten zur Durch­
führung bestim m ter A ufträge der Organe des M inisterium s fü r S taatssicherheit 
und der Abschöpfung m itteilen. Alle diese V erbindungen und M öglichkeiten 
sind aktenkundig zu machen, ständig zu ergänzen, zu überprüfen  und fü r die 
A uftragserteilung auszuwerten.

D er operative M itarbeiter m uß die Inoffiziellen M itarbeiter ständig in bezug auf 
ihre gesamte Entwicklung und ihre Ehrlichkeit studieren. Das Ergebnis des 
ständigen Studium s und der Ü berprüfung der Inoffiziellen M itarbeiter m uß 
aktenkundig gemacht und  in  der Personalakte der Inoffiziellen M itarbeiter ab ­
geheftet werden.

Die Ü berprüfung und Einschätzung der Inoffiziellen M itarbeiter h a t in erster 
Linie anhand ih re r konkreten  politisch-operativen A rbeitsergebnisse zu erfolgen. 
Im M ittelpunkt der Einschätzung haben die durch die A rbeit der Inoffiziellen 
M itarbeiter geschaffenen Beweise zu stehen. Es ist eine strenge Trennung 
zwischen diesen Einschätzungen anhand objektiver F akten  aus der Zusam m en­
arbeit m it den Inoffiziellen M itarbeitern einerseits und von der Einschätzung 
auf Grund der Erfahrungen, Erlebnisse und  Beziehungen des operativen M it­
arbeiters in  der Zusam m enarbeit m it den Inoffiziellen M itarbeitern  anderer­
seits vorzunehmen.

Das ständige S tudium  und  die Ü berprüfung m uß beitragen, gründlicher die 
charakterlichen und m oralischen W erte der Inoffiziellen M itarbeiter kennenzu­
lernen und dam it gleichzeitig unehrliche Zusam m enarbeit oder Doppelzüngelei 
rechtzeitig zu erkennen.

Die anzuwendende M ethode der Ü berprüfung m uß den besonderen Bedingungen 
und  C haraktereigenschaften sowie der M entalität und  den Interessengebieten 
des jeweiligen Inoffiziellen M itarbeiters Rechnung tragen.

Die wesentlichsten M ethoden zur Ü berprüfung der Inoffiziellen M itarbeiter sind:

— Die Ü berprüfung der Inoffiziellen M itarbeiter beim  Treff.

— Die Ü berprüfung der Inoffiziellen M itarbeiter und  deren Angaben durch 
andere Inoffizielle M itarbeiter bzw. durch deren Angaben.

— Die Ü berprüfung durch Erm ittlung, Beobachtung und M -Kontrolle.
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